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Auftakt der Hauptverhandlung 
wegen versuchten Mordes u.a. 

 
Große Strafkammer 21 (Schwurgericht I) – Beginn: Montag, den 07.05.2018, 09.15 Uhr, 
Saal 231: 
 
Anklagevorwurf: Versuchter Mord u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 45 Jahre alten Angeklagten vor, am 10. November 2017 gegen 
16:12 Uhr in der Altonaer Straße in Bremerhaven die Geschädigte, die in einem geparkten 
Fahrzeug gesessen haben soll, unvermittelt mit einem Taschenmesser angegriffen und ihr di-
verse Stichverletzungen im Gesichts-, Hals- und Brustbereich zugefügt zu haben. Bei der Ge-
schädigten soll es sich um die frühere Partnerin des Angeklagten handeln. Diese habe im Mai 
2017 eine Verfügung nach dem Gewaltschutzgesetz gegen diesen erwirkt.  
 
Der Angeklagte soll erst nach dem Eingreifen eines Zeugen von der stark blutenden Geschädig-
ten abgelassen haben. Zu diesem Zeitpunkt soll der Angeklagte davon ausgegangen sein, dass 
die Geschädigte aufgrund der erlittenen Verletzungen versterben würde. 
 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Freitag, den 11. Mai 2018 (ab 13:00 Uhr), 
Montag den 4. Juni 2018 (ab 13:00 Uhr),  
Freitag, den 15. Juni 2018, 
Donnerstag, den 21. Juni 2018, 
Donnerstag, den 28. Juni 2018, 
Dienstag, den 3. Juli 2018, 
Dienstag, den 10. Juli 2018, 
Dienstag, den 17. Juli 2018 und 
Donnerstag, den 19. Juli 2018  
 
jeweils um 9:15 Uhr im Raum 231. 

 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Dr. Gunnar Isenberg, LL.M. (University of Pennsylvania) 
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